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PRESSEMITTEILUNG 17. Oktober 2018 

 

 

 Ergebnisse der Herbstkonferenz der Informationsfreiheitsbeauftragten in Ulm 

vom 16.10.2018 veröffentlicht 

 

Unter dem Vorsitz des Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informations-

freiheit Baden-Württemberg, Dr. Stefan Brink, fand am 16. Oktober 2018 die Herbst-

tagung der Konferenz der Informationsfreiheitsbeauftragten in Deutschland im Ulmer 

Rathaus statt. 

 

Mit der Entschließung „Soziale Teilhabe braucht konsequente Veröffentlichung von 

Verwaltungsvorschriften!“ richtet sich die Konferenz an die Sozialleistungsträger und 

fordert diese auf, Verwaltungsvorschriften zu veröffentlichen, damit Bürgerinnen und 

Bürger ihre Rechte und Pflichten effektiv wahrnehmen können. 

 

Bereits im Rahmen der Frühjahrskonferenz war das Thema Algorithmen und de-

ren Einsatz in der öffentlichen Verwaltung ausführlich diskutiert worden.  

 

Der Informationsfreiheitsbeauftragte von Baden-Württemberg beschloss nun zusam-

men mit weiteren Beauftragten aus Bund und Ländern ein Positionspapier zum Ein-

satz von Algorithmen und KI. 

 

Das Papier zeigt auf, welche Anforderungen und Pflichten von öffentlichen Stellen zu 

beachten sind. Außerdem betonen die beteiligten Informationsfreiheitsbeauftragten 

die Aufgabe der Verwaltung, für ausreichende Transparenz zu sorgen. Dies kann 

deutlich einfacher sein, wenn die Entwickler solcher Systeme schon im Gestaltungs-

prozess Transparenzanforderungen einbauen – im Sinne eines „Transparency by 

Design“.  

https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/wp-content/uploads/2018/10/Entschließung-Soziale-Teilhabe_final_16.10.2018.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/wp-content/uploads/2018/10/Entschließung-Soziale-Teilhabe_final_16.10.2018.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/wp-content/uploads/2018/10/IFK-Positionspapier_Algorithmen_final_16.10.2018.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/wp-content/uploads/2018/10/IFK-Positionspapier_Algorithmen_final_16.10.2018.pdf
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Die Gesetzgeber im Bund und in den Ländern werden aufgefordert, bei den Transpa-

renzvorschriften nachzulegen, beispielsweise im Informationsfreiheitsrecht oder in 

Fachgesetzen. 

 

Die Konferenz der Informationsfreiheitsbeauftragten in Deutschland beschäftigt sich 

mit aktuellen Themen der Informationsfreiheit in Deutschland und nimmt zu ihnen 

Stellung. Die Konferenz besteht aus dem Informationsfreiheitsbeauftragten des Bun-

des und denen der Länder, die derzeit einen Informationsfreiheitsbeauftragten be-

nannt haben. Die Konferenz tagt zweimal jährlich unter wechselndem Vorsitz. 

 

Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 0711/615541-0. Weitere 

Informationen zum Datenschutz finden Sie im Internet unter 

www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de oder unter www.datenschutz.de. 

Die Pressemitteilung ist im Internet abrufbar unter http://www.baden-

wuerttemberg.datenschutz.de.  

 
 

http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/
http://www.datenschutz.de/
http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/
http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/

